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Evaluation der RKW  
 

Die Religiösen Kinderwochen werden in vielen Bistümern, vor allem in Ostdeutschland seit Jahren 
flächendeckend durchgeführt. Sicher sind auch Sie beteiligt und haben vielfältige Erfahrungen sammeln 
können. 

Um die Bedeutung der RKW zu erfassen, findet eine Befragung im Auftrag des Bonifatiuswerkes der 
deutschen Katholiken e.V. statt, die sich an pastorale MitarbeiterInnen, Teilnehmende und Eltern richtet. Wir, 
MitarbeiterInnen des Jugendpastoralinstitutes Don Bosco und IUNCTUS – Zentrum für christliche Spiritualität 
an der PTH Münster, führen diese Befragung durch und werden sie auswerten.   

Die Befragung erfolgt anonym. Alle anfallenden Daten werden streng vertraulich behandelt und nur in 
anonymisierter Form bearbeitet. Es wird ausdrücklich betont, dass alle Informationen, die Sie hier gemacht 
haben, nicht mehr mit Ihnen in Verbindung gebracht werden können. Die Belange der Schweigepflicht und 
des Datenschutzes werden voll gewahrt. Auch wenn Sie sich gegen eine Beantwortung entscheiden, hätte 
dies für Sie keinerlei Nachteil. 

Für das zügige Ausfüllen benötigen Sie, je nach Arbeitstempo, etwa 20 Minuten . Ihr Aussagen tragen dazu 
bei, die Bedeutung der RKW für die Teilnehmenden in ihrer Lebens- und Glaubenssituation abzubilden 
sowie die Wirksamkeit der RKW für die Zukunft zu gestalten. 

Bitte lesen Sie sich die Fragen gut durch und versuchen Sie zügig und ohne lange nachzudenken eine 
Antwort zu finden und auf dem Bogen passend anzukreuzen; an manchen Stellen sind auch 
Mehrfachantworten möglich.  – Vielen Dank! 

� Die mit ** gekennzeichneten Fragen brauchen von Eltern, deren Kinder an der RKW teilnehmen, 
nicht beantwortet werden!  

 
Angaben über sich: 

Alter:  …… Jahre   

Geschlecht:   �  weiblich    �  männlich     �  …………………..      

Religion:   � katholisch  � evangelisch  � muslimisch   � jüdisch    � andere  ......................   � keine 

Engagieren Sie sich in Ihrer Pfarrei / religiösen G emeinschaft?   

        � ja, aktiv     � ja, aber eher passiv     � nein 

Bistum:  .............................................  

 

Ihre Aufgabe in der RKW:   � keine, ich bin Elternteil eines teilnehmenden Kinder 
� inhaltliche Leitung      � Gruppenarbeit      � Liturgie / Katechese     � Musik     
� unterstützende Arbeiten (z.B. Spielen, Basteln, Stuhlkreis)    � anderes: ..................................................  
 

Ich nehme an den RKW  seit ....  Jahren teil  
davon .... Mal als teilnehmendes Kind  
davon .... Mal als hauptamtlich Engagierte/r (Begleitung / Unterstützung)    
davon .... Mal als hauptamtlich Verantwortliche/r  
davon .... Mal als ehrenamtlich Verantwortliche/r  
davon …. Mal als ehrenamtlich Tätige/r (Begleitung / Unterstützung)    
 

Wo findet für sie die RKW statt:   
� in unserer Gemeinde (mit Übernachtung dort)       � an einem anderen Ort (mit Übernachtung dort) 
� in unserer Gemeinde (mit Übernachtung Zuhause)     

 

Wie lange dauert die RKW:  � 1-3 Tage   � 1-5 Tage    � 1-10 Tage    � 1-14 Tage     
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Angaben über Ihre Erfahrungen mit der RKW 

** Zur Vorbereitung der RKW ist 
mir wichtig: 

� Theologische Hintergründe des Themas erfahren 
� Einführung in die Methoden der Einheiten 
� Austausch auf Bistumsebene 
� Konkrete Planungen und Austausch mit den Akteuren bei uns im Ort 

** Welche Materialien haben 
Sie für Ihre Arbeit bei der RKW 
bestellt? 
 

� das Materialbuch 
� Lieder-CD  
� Liederheft  
� Andenken  
� Plakate 
� anderes Material (nicht aus dem Materialbuch)       

** Welche Materialen haben Sie 
für Ihre Arbeit bei der RKW zur 
Verfügung gestellt bekommen? 

 

� das Materialbuch 
� Lieder-CD  
� Liederheft  
� Andenken  
� Plakate 
� anderes Material (nicht aus dem Materialbuch)       

** Welche Materialen haben Sie 
für Ihre Arbeit genutzt? 

� fast alles aus dem Materialbuch 
� einzelne Vorschläge aus dem Materialbuch     
� Lieder-CD  
� Karaoke-Version 
� Liederheft 
� Andenken  
� Plakate 
� gar nichts aus dem Materialbuch    
� eigenes Material bzw. Vorlagen (nicht aus dem Materialbuch)       

** Welche Teile sind für Sie 
hilfreich? 

Insbesondere:  
� Gebete  � Anspiel   � Katechesen   
� Liederheft � Lieder-CD   � Lieder-CD: Karaoke-Version 
� Kreativangebote   � Spiele   � Plakate  � Andenken  

** Was genau war für Sie 
hilfreich? 

� die didaktische Aufbereitung    
� religionspädagogische Aufbereitung 
� spirituell-liturgische Aufbereitung 
� gar nichts aus dem Materialbuch    
� eigenes Material bzw. Vorlagen (nicht aus dem Materialbuch 

 

 

** Ich lasse mich durch das Arbeitsmaterial in meiner eigenen Kreativität inspirieren:  
� stimme gar nicht zu  � stimme eher nicht zu  �  teils-teils  � stimme etwas zu      � stimme völlig zu      
 

** Das zur Verfügung gestellte Arbeitsmaterial ist für mich und meine Arbeit in der RKW hilfreich:  
� stimme gar nicht zu  � stimme eher nicht zu  �  teils-teils  � stimme etwas zu      � stimme völlig zu      
 

** Das Arbeitsmaterial ist für mich und meine Arbeit auch außerhalb der RKW hilfreich:  
� stimme gar nicht zu  � stimme eher nicht zu  �  teils-teils  � stimme etwas zu      � stimme völlig zu  
 

 

 

 

Welche Funktion schreiben Sie der RKW mit Blick auf die Kirche in Ihrer Region zu?  

Die RKW trägt zur religiösen Bildung und Erziehung bei. 

� stimme gar nicht zu  � stimme eher nicht zu  �  teils-teils  � stimme etwas zu      � stimme völlig zu      
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Die RKW macht Glaubensgemeinschaft erfahrbar. 

� stimme gar nicht zu  � stimme eher nicht zu  �  teils-teils  � stimme etwas zu      � stimme völlig zu      
 

Die RKW zeigt die Kirche vor Ort als wichtigen, wertorientierten Akteur. 
� stimme gar nicht zu  � stimme eher nicht zu  �  teils-teils  � stimme etwas zu      � stimme völlig zu      
 

Die RKW trägt zur Entwicklung der Kirche in die Zukunft bei. 

� stimme gar nicht zu  � stimme eher nicht zu  �  teils-teils  � stimme etwas zu      � stimme völlig zu      
 

Die RKW hält den Gedanken an Gott in der Gesellschaft wach.  

� stimme gar nicht zu  � stimme eher nicht zu  �  teils-teils  � stimme etwas zu      � stimme völlig zu      

 

Das Ziel der RKW ist für mich: 

� Gemeinde aufzubauen      � Kontakt mit Kirche herzustellen     � Kontakt mit Gemeinde herzustellen  
� ein Angebot im sozialen Netzwerk      � ein kirchliches Angebot für alle      � Glaubensbildung vermitteln 

� eine wichtige Tradition        � eine Dienstleistung      � etwas anderes: ……………………………….. 

 

** Wie machen Sie auf das Angebot der RKW aufmerksam? 

� lokale Printmedien    � lokale Onlinemedien    � Webseite der Pfarrei    � Flyer/Plakate 

� es gibt keine Werbung, denn die RKW sind bekannt � persönliche Begegnungen 

 

Ist für Sie das Konzept der RKW noch zeitgemäß? 
� ja, unbedingt     � ja, irgendwie schon noch   
� nein, irgendwie nicht mehr so ganz       � nein, ganz und gar nicht  mehr    
 

Wenn ja, worin sehen Sie den Werte der RKW?       

......................................................................... 

Wenn nein, was müsste anders gemacht werden?   

......................................................................... 

Wenn Ihnen etwas bei den RKW fehlt, was wäre / ist das?  

 .......................................................................... 

 

Was hat Sie selber an der RKW 2019 
besonders bewegt und berührt? 

Bitte tragen Sie hier ein � 

 

 

 

Wenn Sie auf Ihre bisherigen RKW 
zurückschauen: Was hat Sie selber 
besonders bewegt und berührt? 

Bitte tragen Sie hier ein � 
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Was erhoffen Sie 
sich für sich selber 
(bzw. für Ihr Kind, 
wenn Sie ein 
Elternteil sind) durch 
die Teilnahme an 
der RKW? 

 

� eine schöne Auszeit / Ferien 
� Spiel und Spaß mit anderen 
� Anregungen für den Glauben 
� Intensivierung des Glaubens 
� Vermittlung des Glaubens an andere 
� Glauben (selber) lernen 
� christliche Werte weitergeben 
� Glaubenspraxis mit anderen  
� Gemeinschaftserfahrung  
� Zeit mit Menschen, die meine Glaubensüberzeugungen teilen 
Etwas anderes: ............ 

 

** Würden Sie auch bei den kommenden RKW aktiv mitmachen? 
� ja, unbedingt    � ja, vermutlich    �  ich weiß nicht     � nein, eher nicht      � nein, definitiv nicht       
 

** Ich wünsche mir mehr inhaltliche Begleitung in der Vorbereitung der RKW 
� ja, unbedingt    � ja, vermutlich    �  ich weiß nicht     � nein, eher nicht      � nein, definitiv nicht       
 

** Ich wünsche mir mehr inhaltliche Begleitung in der Nachbereitung/Reflexion der RKW 
� ja, unbedingt    � ja, vermutlich    �  ich weiß nicht     � nein, eher nicht      � nein, definitiv nicht       
 

 Wenn Sie sich mehr inhaltliche Unterstützung im Rahmen der RKW wünschen, wen sehen Sie vor 
 allem in der  Pflicht, diese Unterstützung zu leisten? 
 � Pfarrei    � Dekanat  � Bistum  �  Bonifatiuswerk 
 

Würden Sie auch anderen Personen außerhalb Ihrer Kreise die Teilnahme an den RKW empfehlen? 
� ja, unbedingt    � ja, vermutlich    �  ich weiß nicht     � nein, eher nicht      � nein, definitiv nicht   
     

Wie empfinden Sie es, wenn auch Personen anderer Religionsgemeinschaften an den RKW teilnehmen? 
� als bereichernd für alle     �  ich weiß nicht    � als eher störend      
 

Stehen Sie im Austausch mit anderen Personen, die RKW durchführen? 
� ja, intensiv      � ja, etwas     � nein, eher nicht      � nein, gar nicht 

   Wenn ja, wie ist dieser Austausch organisiert?  
 � regelhaft in fester Struktur    � unregelmäßig / spontan   � ohne jede strukturelle Rahmung 
 

Ich erlebe die Kinder während der RKW voll bei der Sache und begeistert. 
� stimme gar nicht zu  � stimme eher nicht zu  �  teils-teils  � stimme etwas zu      � stimme völlig zu      
 

Ich empfinde ein Desinteresse der Kinder / Jugendlichen heute an Glaubensfragen: 
� stimme gar nicht zu  � stimme eher nicht zu  �  teils-teils  � stimme etwas zu      � stimme völlig zu      
 

** Ich würde mir mehr Fortbildungsangebote zur Vermittlung eines lebendigen Glaubens wünschen. 
� stimme gar nicht zu  � stimme eher nicht zu  �  teils-teils  � stimme etwas zu      � stimme völlig zu      
 

** Ich würde mir Fortbildungen in folgenden Bereichen wünschen:  

� Religionspädagogik    � Theologische Grundlagen    � Liturgie      � Gruppendynamik     
� Leitung und Moderation von Gruppen      
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Angaben über Ihren Glauben und das, was Ihnen wichtig ist  
 

Im Folgenden möchten wir Ihre Glaubenspraxis, Werthaltungen sowie Dinge, die 
Ihnen wichtig sind, erfassen, damit wir die oben genannten Erfahrungen mit der RKW 
besser einschätzen können. Wir gehen davon aus, dass es bestimmte „Typen“ gibt, 

die sich in ihren Bedürfnissen, Einstellungen und Haltungen voneinander 
unterscheiden.  

Bitte beschreiben Sie hier, wie häufig Sie bestimmte Dinge tun: 
nie 

selten 

häufig 

regelm
äß

ig / 
sehr häufig 

P1q Ich bete (für mich, für andere etc.). 0 1 2 3 

P1b Ich nutze ritualisierten Formen des Gebetes (z.B. Vater unser, Ave Maria)  0 1 2 3 

P1c Ich halte Fürbitte (z.B. für meine Familie oder andere Menschen).   0 1 2 3 

P2 Ich gehe zum Gottesdienst (z.B. Heilige Messe oder Wort-Gottes-Feier)  0 1 2 3 

PC1 Ich gehe zu Beichte (Buß-Sakrament). 0 1 2 3 

PC2 Ich empfange die Heilige Kommunion.  0 1 2 3 

PC4 Ich bitte die Gottesmutter um Hilfe und Unterstützung. 0 1 2 3 

PC5 Ich bete den Rosenkranz.  0 1 2 3 

PC6 Ich habe einen starken Bezug zu besonderen Heiligen (z.B. Hl. Antonius). 0 1 2 3 

P4 Ich meditiere (im östlichen Stil, z.B. Zen-Meditation). 0 1 2 3 

P7 Ich wende eine Körper-Geist-Übung an (z.B. Achtsamkeit, Yoga, Qigong). 0 1 2 3 

P8 Ich übe bestimmte Rituale aus (entlehnt aus anderen Religions-Traditionen). 0 1 2 3 

P10 Ich mache mir Gedanken über den Sinn des Lebens. 0 1 2 3 

P11 Ich versuche Erkenntnis (auch über mich selbst) zu erlangen. 0 1 2 3 

P13 Ich arbeite an meiner Selbstverwirklichung. 0 1 2 3 

P19 In meinem privaten Umfeld sind mir religiöse Symbole wichtig 0 1 2 3 

P20 Ich nehme an religiösen Veranstaltungen teil (z.B. Bibelkreis, Pilgern) 0 1 2 3 

P22 Ich versuche anderen Menschen zu helfen.  0 1 2 3 

P23 Ich nehme Rücksicht auf die Bedürfnisse anderer. 0 1 2 3 

P24 Meine Gedanken sind bei den Menschen in Not. 0 1 2 3 

P25 Ich versuche Gutes zu tun. 0 1 2 3 

Px Ich bilde mich in Glaubensfragen fort 0 1 2 3 

ED1 Mich überkommt ein Gefühl großer Dankbarkeit. 0 1 2 3 

ED2 Mich überkommt ein Gefühl staunender Ehrfurcht. 0 1 2 3 

ED3 Ich habe Schönes erfahren und zu schätzen gelernt. 0 1 2 3 

ED4 Ich bleibe stehen und bin gebannt von der Schönheit der Natur.   0 1 2 3 

ED5 Ich halte inne und verweile gebannt im Augenblick. 0 1 2 3 

ED6 An bestimmten Orten werde ich ganz still und andächtig. 0 1 2 3 

ED7 Ich halte inne und mir fällt dann so vieles ein, für das ich wirklich dankbar bin. 0 1 2 3 

SpREUK-P und GrAw-7 © Prof. Dr. Arndt Büssing, University Witten/Herdecke  
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Einige berichten von Phasen “geistlicher Trockenheit” oder Gefühlen der 

„spirituellen Trostlosigkeit“, und manche können mit diesen Phasen besser 
umgehen als andere. Bitte beantworten Sie die folgenden Aussagen in dem 

Wissen, dass es kein „richtig“ oder „falsch“ gibt. 

gar nicht 

selten 

m
anch-
m

al 

häufig 

regel-
m

äß
ig 

SDS1 
Ich habe das Gefühl, dass Gott mir fern ist, wie sehr ich mich auch um 
ihn bemühe. 

1 2 3 4 5 

SDS2 Ich habe das Gefühl, von Gott ganz und gar verlassen zu sein. 1 2 3 4 5 

SDS3 Ich erlebe Zeiten „geistlicher Trockenheit“. 1 2 3 4 5 

SDS4 Ich habe das Gefühl, geistlich leer zu sein.   1 2 3 4 5 

SDS5 Ich habe das Gefühl, dass mein Beten ganz ohne Antwort bleibt. 1 2 3 4 5 

SDS6 Ich kenne das Gefühl, nicht mehr viel geben zu können. 1 2 3 4 5 

SDS0 Ich spüre eine tiefe Sehnsucht nach Gott in mir. 1 2 3 4 5 

� Wenn diese Gefühle bei Ihnen manchmal (oder sogar häufiger) auftreten, beantworten Sie bitte die 
folgenden Fragen – ansonsten lassen Sie sie einfach unbeantwortet. 

SDS9 Ich habe Wege gefunden, mit diesen Gefühlen umgehen zu können. 1 2 3 4 5 

SDS8 Diese Gefühle spornen mich umso mehr an, anderen zu helfen.  1 2 3 4 5 

SDS10 Nach diesen Phasen der „Gottverlassenheit“ bzw. „geistlichen 
Trockenheit“ erlebe ich oft eine größere geistige Klarheit und Tiefe. 

1 2 3 4 5 

SDS © Arndt Büssing, Universität Witten/Herdecke 
 
 

 

Und zum Schluss noch eine Frage zu unserem Förderer: 

Kennen Sie das Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken?   � ja    � nein 

Ist Ihnen bekannt, dass das Bonifatiuswerk die Materialerstellung und die Durchführung der RKW finanziell 
mit Spendengeldern unterstützt?   � ja    � nein 
 

 Wenn ja, wie haben Sie davon erfahren?  
 � Durch Erwähnung in den RKW-Einführungskonferenzen 
 � Durch Abdruck des Logos auf den Materialien 
 � Durch Erwähnung in der RKW selbst 

 
 

Wenn Sie möchten, können Sie hier eine direkte Rückmeldung an das Bonifatiuswerk geben: 

 

 

 

 

 
Vielen Dank für Ihre Teilnahme! 


